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Eine gemeinsame Veranstaltung von Pax Christi Erding mit dem Katholischen Bildungswerk Erding 

Wasser - eine knappe Ressource – kaum zu glauben, ist doch „der blaue Planet“ zu 71% von Wasser bedeckt. Seit der Urzeit hat sich die Wassermenge auf der Erde nicht vergrößert- und die wird jetzt knapp. Vier Gründe lassen sich dafür nennen: Trockenheit, Dürre, Austrocknung und starke Wasserbeanspruchung, ausgelöst durch eine steigende Zahl von Menschen, für die ein bestimmter Wasserverbrauch selbstverständlich geworden ist. 

Die beiden ersten Gründe sind abhängig vom Klima, die beiden anderen von den Veränderungen durch menschliches Handeln. Dabei sind entscheidend der Wasserverbrauch in der Landwirtschaft, in der Industie, in den Haushalten und der Faktor Wasser als Kulturgut. Es ist hier nicht ausschlaggebend, welcher dieser Gründe der wichtigste ist und welcher zu den größten Mißständen führt. Es genügt, daß sie, gemeinsam oder getrennt, Millionen von Menschen Wasser vorenthalten, das diese für eine einigermaßen menschenwürdige Lebensführung benötigen. 

"Der nächste Krieg im Nahen Osten wird nicht um Politik, sondern um Wasser geführt werden", erklärte 1988 der damalige stellvertretende ägyptische Außenminister Boutrus Boutrus Ghali. Er wies damit als einer der ersten Politiker auf ein Problem hin, das nicht nur den Nahen Osten betrifft. Auch wenn Wasser zu den sich erneuernden Rohstoffen gehört, ist es dennoch begrenzt. Nur rund 2,5 Prozent des Wassers auf der Welt sind trinkbar, und von diesem können nur zwei Drittel genutzt werden. Für weite Teile der Erde gilt daher, daß der Kampf ums täglich Wasser ein Kampf um Leben und Tod ist. 
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